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Sämtliche Beschreibungen und Interpretationen basieren auf meinen persönlichen Eindrücken, 

Meinungen, Erfahrungen und durch Gespräche oder Gelesenes erlangtes Wissen. Da ich keine 

Studien oder fundierten Recherchen durchgeführt habe, ist dieser Report nicht als verlässliche, 

allgemein gültige Informationsquelle zu verstehen. 

 

Mein akademischer Aufenthalt in Istanbul an der KOC-Universität im Rahmen des Erasmus-

Programms war eine unvergessliche Erfahrung. In diesem Bericht möchte ich meine Erlebnisse und 

Eindrücke teilen, insbesondere im Hinblick auf soziale, kulturelle und ökonomische Unterschiede 

zwischen der Türkei und Deutschland. Zudem werde ich auf aktuelle politische und ökonomische 

Bewegungen in der Türkei eingehen. 

DIE KOC 

Die Koc-Universität in Istanbul ist eine renommierte Hochschule, die eine exzellente akademische 

Qualität und einen internationalen Ruf aufweist. Seit ihrer Gründung im Jahr 1993 hat sie sich zu 

einer der führenden Forschungsuniversitäten in der Türkei entwickelt. Hier sind einige 

herausragende Merkmale und Vorteile der Koc-Universität: 

1. Akademischer Ruhm: Die Koc-Universität ist für ihre herausragende akademische Qualität und ihre 

anspruchsvollen Studiengänge bekannt. Sie bietet ein breites Spektrum an Bachelor-, Master- und 

Promotionsprogrammen in verschiedenen Fachbereichen wie den Geistes- und Sozialwissenschaften, 

Ingenieurwissenschaften, Naturwissenschaften, Wirtschaftswissenschaften und 

Rechtswissenschaften an. Die Universität legt großen Wert auf eine interdisziplinäre und 

forschungsorientierte Ausbildung. 

2. Internationale Ausrichtung: Die Koc-Universität ist international ausgerichtet und bietet zahlreiche 

Möglichkeiten für internationale Zusammenarbeit und Austauschprogramme. Sie pflegt 

Partnerschaften mit renommierten Universitäten auf der ganzen Welt und zieht eine vielfältige 

Gemeinschaft von Studierenden und Lehrenden aus verschiedenen Ländern an. Dies schafft eine 

multikulturelle und interkulturelle Lernumgebung, die den Horizont der Studierenden erweitert. Das 

System der Universität orientiert sich an amerikanischen Hochschulen, daher gibt es eine sehr große 

Auswahl an professionellen Sportfächern und der gesamte Unterricht findet auf Englisch statt.  

3. Campus und Einrichtungen: Der Campus der Koc-Universität erstreckt sich über eine 

wunderschöne Lage in Sarıyer, einem Vorort von Istanbul. Er bietet moderne Einrichtungen wie gut 

ausgestattete Klassenzimmer, Labore, Bibliotheken, Sporteinrichtungen, Wohnheime und 

Restaurants. Der Campus ist auch landschaftlich gestaltet und bietet eine angenehme Umgebung 

zum Lernen und Entspannen, da das Universitätsgelände auf einem Berg in einem Naturschutzgebiet 

liegt. 

4. Forschung und Innovation: Die Koc-Universität ist bestrebt, Spitzenleistungen in der Forschung zu 

erzielen und ist aktiv in nationalen und internationalen Forschungsprojekten involviert. Sie fördert 

die Zusammenarbeit zwischen Fakultäten, Disziplinen und Ländern, um innovative Lösungen und 

Erkenntnisse in verschiedenen Bereichen zu entwickeln. Studierende haben die Möglichkeit, an 



Forschungsprojekten teilzunehmen und ihr Fachwissen und ihre Fähigkeiten in ihrem jeweiligen 

Fachbereich zu vertiefen. Die Teilnahme an Kongressen und Exkursionen ins Ausland wird dabei 

besonders stark auch durch die Professoren gefördert, die ihren Studenten und Doktoranden 

regelmäßig Vorschläge zur Teilnahme machen. Aufgrund des amerikanischen Systems gehen hier 

viele Studenten direkt im Anschluss an den Bachelor in die Doktorarbeit (PHD) und verzichten auf 

den (in Deutschland üblichen) Master. 

5. Gemeinschaft und Alumni-Netzwerk: Die Koc-Universität legt großen Wert auf die Entwicklung 

einer starken Gemeinschaft von Studierenden, Lehrenden und Alumni. Die Universität organisiert 

regelmäßig Veranstaltungen, Seminare und Konferenzen, um den Austausch von Wissen und 

Erfahrungen zu fördern. Das Alumni-Netzwerk bietet den Absolventinnen und Absolventen der Koc-

Universität auch nach dem Studium Möglichkeiten zur Vernetzung und beruflichen Entwicklung. 

Die Koc-Universität eine angesehene Institution in Istanbul, die für ihre akademische Exzellenz, ihre 

internationale Ausrichtung und ihre vielfältige Lernumgebung bekannt ist. Die Universität bietet den 

Studierenden eine qualitativ hochwertige Ausbildung, unterstützt Forschung und Innovation und 

fördert die Entwicklung einer starken Gemeinschaft. Aufgrund der hohen Studien gebühren die für 

Undergraduates, die außerhalb eines Stipendiums Zugang erlangen, gilt die KOC allgemein als elitär, 

es ist durchaus bemerkbar, dass hauptsächlich Kinder aus der Oberschicht Studenten sind. Im 

Masterprogramm sind allerdings in den Naturwissenschaften sehr viele Studenten und Doktoranden 

aus Ländern, die besondere Abkommen mit der Türkei pflegen und die aufgrund ihrer studentischen 

und wissenschaftlichen Leistungen angenommen wurden, da das Masterprogramm hier von der 

Universität entgolten wird. 

KULTUR/SOZIALES 

Beginnend mit den sozialen Unterschieden war es faszinierend für mich, die türkische 

Gastfreundschaft und Wärme gegenüber Ausländern zu erleben. Die Menschen in Istanbul waren 

stets hilfsbereit und offen, wenn es darum ging, Informationen über die Stadt oder das Studium an 

der Universität zu teilen. Die türkische Kultur ist teils sehr traditionsbewusst und geprägt von einer 

starken Gemeinschaftsorientierung, andererseits ist besonders in Istanbul, als Weltstadt, ein starkes 

Bewusstsein für eine moderne, westliche Orientierung. Vor allem unter Akademikern bemerkte ich 

eine starke Grenze zwischen dem Respekt vor kulturellen Traditionen und der Verachtung veralteter 

Systeme wie der Ungleichheit zwischen Mann und Frau. In meinem persönlichen Vergleich empfand 

ich die Bereitschaft zu Nähe mit Familie und Freunden höher als in Deutschland, die Idee von 

Privatsphäre erstreckt sich hier weniger auf räumliche Abgrenzung als eher auf bestimmte Themen 

die teils als delikater behandelt werden, als in Deutschland, da sie hier meiner Meinung nach 

schneller auf Ablehnung stoßen können. Ich hatte sehr interessante Diskussionen über die 

Anerkennung unterschiedlicher sexueller Orientierungen, Rassismus, den Umgang mit sexueller 

Aufklärung, Patriotismus und Chancengleichheit. 

Kulturell gesehen ist Istanbul eine beeindruckende Stadt, die eine einzigartige Mischung aus 

europäischen und asiatischen Einflüssen bietet. Die historischen Sehenswürdigkeiten wie die Hagia 

Sophia, der Topkapi-Palast und die Blaue Moschee zeugen von der reichen Geschichte und dem 

kulturellen Erbe der Stadt. Am besten gefiel mir, dass man schon mit einer Transportfahrt über den 

Bosporus von einem Vapur (öffentliches Verkehrsboot) aus viele Sehenswürdigkeiten betrachten 

kann. Die Vielfalt der kulinarischen Genüsse war für mich ebenfalls bemerkenswert. Die türkische 

Küche bietet eine breite Palette von Geschmackserlebnissen, von köstlichem Streetfood bis hin zu 

traditionellen Gerichten, im Gegensatz zu dem Essen was in Deutschland allgemein als türkisch 

angesehen wird, gibt es im Alltag enorm viel gesundes, gemüsebasiertes Essen, das meistens mit 

Joghurt und Salat serviert wird. Für mich war auffällig, dass hier im Vergleich zur selben Altersgruppe 



(Studenten) in Deutschland deutlich mehr Menschen Fleisch konsumieren und der Umgang mit 

nachhaltigen Lebensmitteln sowie der zusammenhängenden Müllproduktion weniger bewusst gelebt 

wird. Was aber auch an fehlenden Systemen und Alternativen liegen kann. In Gesprächen wurde mir 

aber bewusst, dass viele der Studenten das nicht gut finden und eine Entwicklung diesbezüglich 

stattfindet. 

ÖKONOMIE 

Die türkische Wirtschaft ist stark exportorientiert und spielt insbesondere in den Bereichen 

Automobilindustrie, Textil- und Tourismussektor eine wichtige Rolle. Die türkische Lira ist jedoch 

anfällig für Schwankungen und das Land war in den letzten Jahren wirtschaftlichen 

Herausforderungen ausgesetzt. Es war interessant, im Rahmen meines Studienprojekts die 

Auswirkungen auf die Forschung zu bemerken, da viele Laborartikel aus der EU und insbesondere 

Deutschland importiert werden und somit in Euro bezahlt werden. Die wachsende Differenz 

zwischen den Währungen führt daher bei vielen Laboratorien zu einem starken Bewusstsein für die 

Ausgaben und Sparmaßnahmen in den Arbeitsabläufen. 

Die aktuelle Inflation in der Türkei hat in den letzten Jahren erheblich zugenommen und bleibt bis 

heute ein anhaltendes Problem für die türkische Wirtschaft. Seit Mitte 2018 hat die Inflation 

erhebliche Höhen erreicht, wobei die jährliche Inflationsrate im Juli 2021 bei 18,95% lag, was eine 

der höchsten Inflationsraten weltweit darstellt. Die Inflationsrate der Türkei steigt wieder und 

beträgt im September 2023 offiziell rund 61,53 Prozent gegenüber dem Vorjahresmonat 

(de.statista.com). Während der Zeit meines Aufenthaltes wurde der Leitzins zweimal angehoben, 

doch der Effekt war nach wenigen Tagen wieder aufgehoben. 

Es gibt mehrere Faktoren, die zu dieser hohen Inflationsrate beitragen. Zum einen spielen die 

wirtschaftspolitischen Entscheidungen der türkischen Regierung eine wichtige Rolle. Die Regierung 

hat in der Vergangenheit expansive fiskal- und monetärpolitische Maßnahmen ergriffen, um das 

Wachstum der Wirtschaft zu fördern. Dies führte jedoch zu einem Anstieg der Geldmenge und einer 

Überhitzung der Wirtschaft, was wiederum die Preise erhöhte beispielsweise durch 

Mindestlohnerweiterungen im Vorfeld der Wahl. Ein weiterer Faktor ist die hohe Verschuldung der 

Türkei in ausländischer Währung. Die Türkei importiert viele Güter und Dienstleistungen, und die 

Kosten dafür steigen mit dem Wertverlust der türkischen Lira gegenüber anderen Währungen. Dies 

führt zu höheren Importpreisen, die an die Verbraucher weitergegeben werden. Die politische 

Situation der Türkei hat ebenfalls Einfluss auf die Inflation. Die politische Unsicherheit und Instabilität 

im Land haben das Vertrauen der Investoren beeinträchtigt und zu einem Abfluss von ausländischem 

Kapital geführt. Dies hat den Wert der Lira weiter geschwächt. Die hohe Inflation hat deutliche 

Auswirkungen auf die türkische Bevölkerung. Die steigenden Preise haben die Kaufkraft der 

Menschen erheblich beeinträchtigt und zu einem Anstieg der Lebenshaltungskosten geführt. Viele 

Türken haben Schwierigkeiten, ihre Grundbedürfnisse zu decken, was zu sozialen Spannungen führen 

kann. Die türkische Regierung hat verschiedene Maßnahmen ergriffen, um die Inflation 

einzudämmen. Dazu gehören Zinserhöhungen durch die Zentralbank, um die Währung zu stärken, 

sowie Kreditverknappungspolitiken, um den Konsum zu dämpfen. Es bleibt jedoch abzuwarten, ob 

diese Maßnahmen ausreichen, um die Inflation unter Kontrolle zu bringen. Insgesamt bleibt die hohe 

Inflationsrate in der Türkei ein ernsthaftes Problem, das sowohl politische als auch soziale 

Auswirkungen hat. 

POLITIK/WAHLEN 2023 

Die Präsidentschaftswahlen 2023 waren ein aktuelles Thema während meines Aufenthaltes. Vor 

allem da es viele in Deutschland lebende wahlberechtigte Türken gibt, war der Meinungsaustausch 

besonders interessant. Es gab auch Diskussionen über die Rolle der Türkei in internationalen 



Angelegenheiten sowie über die Pressefreiheit und Menschenrechtsfragen. Diese Entwicklungen 

haben auch Auswirkungen auf das alltägliche Leben der Menschen in Istanbul und spiegeln die 

dynamische Natur der türkischen Gesellschaft wider. Starke Kontroversen warfen auch die Themen 

zur Flüchtlingspolitik und dem Umgang mit dem vorangegangenen schweren Erdbeben in Adana, 

sowie der allgemeinen Erdbebenpolitik auf. Für mich war ein Moment am Abend der Wahl äußerst 

denkwürdig, da wir zusammen die Stimmzählung in der Liveausstrahlung beobachteten, ich aber 

parallel deutsche Nachrichten verfolgte. Als über Wahlmanipulationsvorwürfe berichtet wurde und 

ich aufgebracht darauf ansprach, waren alle wenig überrascht und erwiderten dass sie damit 

gerechnet hatten. Das war für mich äußerst denkwürdig und irritierend.  

IMMOBILIEN 

Die politische Situation in der Türkei hat auch Auswirkungen auf den Immobilienmarkt und somit auf 

das Studentenleben an der Koc Universität. Der Immobilienmarkt in Istanbul ist in den letzten Jahren 

stark gewachsen und hat sich zu einem der begehrtesten Märkte in der Türkei entwickelt. Die 

steigende Nachfrage nach Immobilien, insbesondere in zentralen Stadtteilen wie in der Nähe von 

Universitäten, hat zu einem Anstieg der Immobilienpreise geführt. 

Die Koc Universität, die sich in einem Vorort von Istanbul befindet, ist aufgrund ihrer renommierten 

Programme und ihres modernen Campus ein beliebter Ort für Studenten. Die geographische Lage der 

Universität am Rande der Stadt, aber immer noch in der Nähe des Stadtzentrums, hat Auswirkungen 

auf den Immobilienmarkt in der Umgebung. Es gibt eine hohe Nachfrage nach Wohnungen und 

Unterkünften in der Nähe der Universität, was zu steigenden Preisen führt. Die jüngsten 

Veränderungen in der Politik der Verteilung der Wohnheimplätze haben dazu geführt, dass weniger 

Plätze in den Wohnheimen der Universität verfügbar sind. Dies hat dazu geführt, dass viele 

Studenten außerhalb des Campus nach Unterkünften suchen müssen. 

Die steigenden Immobilienpreise und die begrenzte Verfügbarkeit von Wohnungen nahe der 

Universität stellen eine Herausforderung für das Studentenleben dar. Die hohen Mietpreise können 

für einige Studenten unerschwinglich sein und sie dazu zwingen, ihre Ausgaben zu erhöhen oder 

alternative Wohnmöglichkeiten zu suchen. Viele Studenten sind gezwungen in weiter entfernten 

Stadtteilen eine Unterkunft zu finden und dadurch längere Pendelzeiten in Kauf zu nehmen, um zur 

Universität zu gelangen. Dies kann zusätzlichen Stress und finanzielle Belastungen für die Studenten 

bedeuten. Ein weiteres Problem ist die dadurch steigende Miete in den umliegenden Stadtteilen. Da 

die Universität die Studentenzahl im aktuellen Jahr 2023 erhöht hat, ist das Angebot-Nachfrage-

Gleichgewicht in den Studentenwohnheimen und umliegenden Wohnmöglichkeiten weiter unter 

Druck geraten. Die Reaktion der KOC, Doktoranden von Privatzimmern in Mehrbettzimmer umlagern 

zu wollen führte zu Demonstrationen und Missbilligung, da die Arbeitskräfte vertraglich eine 

Unterkunft zugesichert bekommen und ihren Lebensstandard nicht senken wollen. Die Macht der 

Wohnungsbesitzer als Vermieter resultiert in zahlreichen Beispielen in extremen Mieterhöhungen 

bei Beginn eines neuen Mietjahres, was Konflikte bis hin zu gerichtlichen Auseinandersetzungen 

führt. 

BRAINDRAIN 

Die Abwanderung junger Akademiker aufgrund der Perspektivlosigkeit und finanziellen Unsicherheit, 

die durch die Inflation und die damit verbundene Gehalts- und Versorgungslücke verursacht wird, 

war für mich allgegenwärtiges Gesprächsthema in Studentenkreisen. Die hohe Inflationsrate in der 

Türkei hat zu erhöhten Lebenshaltungskosten geführt, während die Gehälter häufig nicht Schritt 

halten. Für junge Akademiker, insbesondere für diejenigen, die gerade ihr Studium abgeschlossen 

haben, kann dies zu finanziellen Schwierigkeiten und Unsicherheiten führen. Die steigenden Preise 

für Grundbedürfnisse wie Lebensmittel, Wohnraum und Transport machen es schwierig, einen 



angemessenen oder gewünschten Lebensstandard aufrechtzuerhalten. Darüber hinaus gibt es in der 

Türkei mittlerweile auch Mängel in der beruflichen Entwicklung und den Karrierechancen für junge 

Akademiker. Viele Absolventen finden es schwierig, eine qualifizierte Beschäftigung zu finden, die 

ihren Ausbildungsniveau und ihren Erwartungen gerecht wird. Oftmals erhalten sie nur Teilzeitstellen 

oder Jobs, die nicht ihrer Expertise entsprechen. Diese Perspektivlosigkeit und berufliche Stagnation 

ist Anlass, nach besseren Möglichkeiten im Ausland zu suchen, wo bessere Karrierechancen und ein 

höheres Einkommensniveau erwartet wird. Dieser Braindrain kann langfristig die Entwicklung und 

das Wachstum der türkischen Wirtschaft beeinflussen, da hochqualifiziertes Fachpersonal das Land 

verlässt. Aufgrund des hohen Andrangs ergeben sich wiederum lange Wartezeiten für die VISA-

Bearbeitun, was die allgemeinen Abwicklungen von Auslandsaufenthalten erschwert. Ich habe 

mitbekommen das Leute ganze Praktika verpasst haben, da ihr Visum zu spät ausgestellt wurde. 

Viele Lehrkräfte an der KOC, wie die Leiterin des NozluLabs geben sich aber besondere Mühe, indem 

Sie bei diesen Abwicklungen unterstützend zu Seite stehen, und Einfluss nehmen wo es Ihnen 

möglich ist, um den internationalen Austausch weiterhin aufrecht zu halten. 

 

LABORARBEIT 

In professioneller Hinsicht konnte ich während meines Aufenthaltes viel über das Gebiet in der 

Proteinforschung lernen. Besonders interessant waren für mich Handling-Unterschiede, die teils 

aufgrund Sparsamkeitsüberlegungen entstanden sind, aber gleichzeitig einen umweltfreundlichen 

Effekt haben. Sehr schön fand ich, dass aufgrund der stark internationalen Ausrichtung der KOC und 

der Leitung des NozluLabors viele Labormitglieder Besuche in anderen Laboren weltweit 

unternahmen und diese in Berichten präsentierten, das hat einen großen Informationsaustausch zu 

neuen Techniken und Erfahrungen mit sich gebracht. Das Praktikum hat mir geholfen, eine 

Entscheidung über meine berufliche Weiterentwicklung und die Wahl meines technischen 

Schwerpunkts in der Biochemie zu treffen. Da ich hier beruflich wie privat viele neue Kontakte 

knüpfen konnte, die auch in Zukunft Möglichkeiten für fachlichen Austausch und Zusammenarbeit 

bieten, war mein Aufenthalt auch aus professioneller Sicht für mich absolut lohnenswert.  

 

Insgesamt war mein Erasmus-Aufenthalt in Istanbul an der KOC-Universität eine prägende Erfahrung. 

Ich habe nicht nur mein fachliches Wissen erweitert, sondern auch ein tieferes Verständnis für die 

türkische Kultur, die Gesellschaft und die Wirtschaft gewonnen. Da Istanbul eine Weltstadt ist und 

die KOC eine stark internationale Ausrichtung hat, habe ich außerdem sehr viele Menschen aus 

anderen Ländern kennengelernt, wobei ich auch viel über das Leben und die unterschiedlichen 

Studien- und Arbeitsmöglichkeiten zum Beispiel im Iran und Pakistan, den USA und Frankreich gehört 

habe. Ich bin dankbar für die Möglichkeit, an dieser einzigartigen Erfahrung teilgenommen zu haben 

und kann es nur jedem weiterempfehlen, der seine akademischen Horizonte erweitern und 

gleichzeitig eine faszinierende Kultur entdecken möchte. 




